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Nr. A 19 / 2018 

Magdeburg, 24.8.2018 
                                         

Einladung zur Informationsveranstaltung/ 
Podiumsdiskussion 

Traumatische Folgen des DDR-Staatsdopings –  
Situation der Dopingopfer und der Hilfsfonds nach dem  

2. Doping-Opfer-Hilfe-Gesetz bis 31.12.2018 

Zeit:   Montag,  10. 9., 18 – 20 Uhr 

Ort:   Stadthaus, Festsaal 
Marktplatz 2, 06108 Halle (Saale) 

Vortrag: Prof. Dr. med. Christoph Lohmann, Direktor der orthopädi-
schen Universitätsklink in Magdeburg (Olympiastützpunkt-
betreuung) 
anschließend Podiumsdiskussion 

Moderation: Birgit Neumann-Becker, Beauftragte des Landes Sach-
sen-Anhalt zur Aufarbeitung der SED-Diktatur 

Eintritt frei.   

Veranstalter: Beauftragte des Landes Sachsen-Anhalt zur Aufarbei-
tung der SED-Diktatur 
Gemeinsame Veranstaltung mit dem Doping-Opfer-Hilfe e.V. 
In Zusammenarbeit mit der Ärztekammer Sachsen-Anhalt 

Birgit Neumann-Becker: „Die Erfahrungen der als Kinder und Jugendliche ohne ihr Wis-
sen und ohne die Einwilligung ihrer Eltern mit chemischen Substanzen unbekannter 
Langzeitwirkung gedopten Menschen stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung. Die eins-
tige Absicht der Steigerung ihrer sportlichen Leistung bezahlen sie bis heute mit dem 
hohen Preis ihrer Gesundheit. Ihre Leistungen sollten der DDR mit unethischen Mitteln 
zu sportpolitischem Ruhm verhelfen. Heute geht es um Anerkennung und Wiedergutma-
chung für diese Menschen und auch ihre Kinder, die an teilweise sehr schweren ge-
sundheitlichen Folgeschäden zu leiden haben.“   

Nur noch bis zum 31.12.2018 ist es für ehemalige DDR-Sportler möglich, die zumeist 
noch als Kinder und Jugendliche in das Staatsdopingprogramm gerieten, Anträge nach 
dem 2. Doping-Opfer-Hilfe-Gesetz zu stellen. In dieser Veranstaltung werden ärztliche 
Erfahrungen aus der praktischen Behandlung von Doping-Folgen, Informationen über 
das Doping im Rahmen des geheimen „Staatsplans 14.25“, sowie über die Beratung und 
Begutachtung in Sachsen-Anhalt gegeben. Zeitzeugen berichten über ihre persönlichen 
Erfahrungen mit Doping und den Folgen des DDR-Leistungssports. Das detaillierte Pro-
gramm finden Sie im Anhang. 

Im Anhang finden Sie die offizielle Einladungskarte (als Pdf).  
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